
Geistlicher Baustein Nr. 52 

 

 
„In ihm seid auch ihr, nachdem ihr das Wort der Wahrheit, das 
Evangelium eurer Errettung gehört habt – in ihm seid auch ihr, als 
ihr gläubig wurdet, versiegelt worden mit dem Heiligen Geist der 
Verheißung, der das Unterpfand unseres Erbes ist bis zur Erlösung 
des Eigentums, zum Lob seiner Herrlichkeit” (Eph. 1,13-14). 

 
Was ist das Siegel Gottes? Der Heilige Geist. Ihr fragt: „Ist das 

schriftgemäß?” Absolut, es gibt viele Schriftstellen dazu. Ich möchte euch 
eine davon geben, damit ihr es nicht vergesst. Epheser 4,30: „Betrübt nicht 
den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid für den Tag 
der Erlösung!” Da ist das Siegel Gottes. Das versuche ich, euch zu sagen. 
Ihr habt nach dem Siegel Gottes ausgeschaut, dass es in den letzten Tagen 
kommt. Nicht auf eure Stirn, denn das würde heißen, es wäre eure Erkenntnis, 
um zu verstehen. Doch die Bibel sagt, das Siegel Gottes ist die Taufe des 
Heiligen Geistes (1.Kor. 12,13). Und jeder der sie hat, deren Herzen sind 
frei. Sie sind versiegelt durch die Erkenntnis Gottes in ihrer Stirn, dass 
sie tatsächlich wissen, dass Jesus tot war und wieder auferstanden ist, weil sie 
Ihn sehen können. 

„Eine kleine Weile und der Ungläubige wird Mich nicht mehr sehen (Joh. 
14,19), doch ihr seht Mich (diejenigen, welche das Siegel haben), denn Ich 
bin bei euch, sogar in euch bis ans Ende der Welt (Kol. 1,26-28). Die Werke, 
die Ich tue, werdet auch ihr tun, sogar größere als diese, denn Ich gehe zu 
Meinem Vater.” [1] 

 
Eines Tages, sagt die Bibel, werden Krankheiten und diese Dinge auf der 

Erde ausbrechen und alle Menschen werden geplagt werden, bis dass ihnen 
ihr Fleisch schwindet. Doch die Bibel sagt: „Kommt denen nicht nahe, 
welche das Siegel Gottes auf ihrer Stirn haben” (Offenb. 9,4). 

Und das Siegel Gottes ist die Taufe des Heiligen Geistes. Nun, ihr 
Adventisten-Brüder, ich möchte euch nur ungern widersprechen, dass der 
siebte Tag das Siegel Gottes wäre, aber es gibt keine Schriftstelle dafür. 
Sondern die Bibel sagt in Epheser 4,30: „Betrübt nicht den Heiligen Geist 
Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid für den Tag der Erlösung!” [2] 

Das ist das echte, wahre Ostersiegel. Es zeigt, dass die Sünde für dich 
bezahlt ist, Gott dich angenommen hat und du in Christus hinein versiegelt 
worden bist durch den Heiligen Geist. Die Sünde ist erledigt. Das ewige 
Siegel ist erledigt worden. [3] 

Das Siegel Gottes 



 2

Und das Malzeichen des Antichristen ist, diesen Heiligen Geist zu 
verwerfen. Dadurch wird man für immer aus dem Königreich hinaus 
versiegelt, und ihnen kann überhaupt nicht mehr vergeben werden. Wer 
gegen den Heiligen Geist spricht, dem wird nie vergeben in dieser Welt 
noch in der kommenden Welt (Matth. 12,32). Da habt ihr das Malzeichen 
des Tieres und das Siegel Gottes in einer kleinen Handvoll. 

Das Siegel Gottes ist die Taufe des Heiligen Geistes, und das 
Malzeichen des Tieres ist, das zu verleugnen. Nun, entweder bekommst 
du die eine oder die andere Kennzeichnung. Möchtest du nicht den 
Heiligen Geist heute bekommen? 

Wir sind in der Zeit von einem Schnittpunkt. Dies ist der siebte 
Kreuzungspunkt. Was kommt als nächstes? Wir werden in das Tausend-
jährige Reich hinein gehen. Das stimmt. Die Zeit wird an diesem Knoten-
punkt nicht mehr sein und die Ewigkeit wird für uns beginnen. [2] 

 
Wir sehen in den Zeitungen von dem herannahenden Sturm. Wenn ihr 

heute nach Hause kommt, tut mir einen Gefallen und geht nicht zu Bett, bevor 
ihr Offenbarung Kapitel 8 gelesen habt. Ihr seht die herannahenden Plagen 
und Stürme, welche die Erde treffen werden, Gewitterstürme werden die 
Himmel erschüttern. Wehen werden über die Nation hinwegziehen. 
Menschen werden in ihrem Fleisch verrotten. Krankheiten werden sie 
treffen, von denen die Ärzte nichts wissen. [4] 

 
Nun, das Siegel Gottes ist der „Heilige Geist”. Wir alle wissen, dass das 

Siegel Gottes der Heilige Geist ist. Nehmt Offenbarung 9,1-4, wo wir 
finden, dass alle das Siegel auf ihrer Stirn hatten. In Epheser 4,30 heißt es: 
„Betrübet nicht den Heiligen Geist”, welches dieser Engel ist, der 
hervorkommt und die Versiegelung auf ihrer Stirn vornimmt (Hes. 9,4). Nun, 
das heißt nicht, dass Er dort einen Fleck drauf macht; Stirn bedeutet eure 
Offenbarung und Hand ist, was ihr damit tut (Offenb. 13,16-18). Seht, es 
ist ein geistliches Zeichen. Er drückt nicht einen großen Stempel drauf. O 
nein. Sondern Er kennzeichnet die Versiegelten (2.Kor. 1,21-22).  

Nun, wie war das erste Siegel, wie hat es ausgesehen? Sie wurden mit 
dem Heiligen Geist erfüllt, das stimmt, und ihre Werke waren die Werke 
von Christus. Sie haben die Hände auf die Kranken gelegt und sie wurden 
gesund. Sie haben alle Arten von Zeichen und Wundern getan (Mark. 16,17-
18). Und an ihrer Stirn wurden sie durch die Offenbarung versiegelt, dass 
Er der Sohn Gottes war, und sie wirkten mit Ihm, der Gottheit Christi, das 
ist das Zeichen. 

Du sagst: „Nun gut, das war die dritte Person oder die zweite…” Dann 
hast du noch kein Siegel, deshalb lasse es lieber. Du bist weg vom 
Geschriebenen geraten, denn so etwas gibt es in der Bibel nicht. „Wir glauben 
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an die heilige Dreieinigkeit.” Dann bist du überhaupt nicht in dem, was 
geschrieben ist, denn so etwas wie eine Dreieinigkeit ist in der Bibel gar nicht 
erwähnt. [5] 

 

„Und ich sah einen anderen Engel, der von Sonnenaufgang heraufstieg, 
der hatte das Siegel des lebendigen Gottes…” (Offenb. 7,2-3) – er kam vom 
Osten. 

Und er sollte die Knechte unseres Gottes an ihrer Stirn versiegeln. 
Nun, wir wissen, dass die Gemeinde niemals Knechte genannt wurde. Die 
Gemeinde sind Söhne und Töchter. Israel ist Gottes Knecht. Abraham 
war Sein Knecht. Israel ist Gottes Knecht, aber die Gemeinde wird Seine 
Söhne und Seine Töchter genannt (Gal. 4,6-9). Habt ihr bemerkt? „Halte 
die vier Winde fest.” Wie lange? Bis wir die Knechte unseres Gottes an 
ihrer Stirn versiegelt haben, Israel. [6] 

 

„In ihm seid auch ihr, nachdem ihr das Wort der Wahrheit, das 
Evangelium eurer Errettung, gehört habt — in ihm seid auch ihr, als ihr 
gläubig wurdet, versiegelt worden mit dem Heiligen Geist der Verheißung, 
der das Unterpfand unseres Erbes ist bis zur Erlösung des Eigentums, zum 
Lob seiner Herrlichkeit.“ (Eph. 1,13-14). 

Seht, der Heilige Geist hier ist Selber ein Siegel. Der Heilige Geist ist 
ein Siegel. Und ein Siegel kennzeichnet ein abgeschlossenes Werk. Der 
Heilige Geist ist ein Siegel für den Einzelnen… Und für diesen Einzelnen, 
wenn er den Heiligen Geist empfängt, ist dann seine Zeit des Seufzens 
vorbei, denn es ist ein abgeschlossenes Werk. 

Es ist wie als ich bei der Eisenbahn gearbeitet habe. Wir haben 
Güterwagen mit Dosen von der Konservenfabrik beladen. Und bevor der 
Wagen verplombt werden konnte, kam der Inspektor durch und prüfte, ob der 
Wagen ordnungsgemäß beladen war. Wenn nicht, wäre bei einem Unfall das 
Eisenbahnunternehmen für den Schaden verantwortlich. Und der Inspektor 
prüfte alles und schaute, ob alles ordnungsgemäß am Platz war. Wenn 
nicht, beanstandete er den Wagen. Dann mussten wir alles noch einmal 
machen, bis der Inspektor zufrieden war. Und wenn der Inspektor dann 
zufrieden war, verschloss er die Tür und setzte ein Siegel darauf. Dann 
konnte keiner dieses Siegel brechen, bis es seinen Bestimmungsort 
erreichet hat. 

Das ist es, was der Heilige Geist auch macht. Seht, Er geht und Er 
untersucht… Deshalb kannst du diese Dinge nicht haben und sagen: „Ich 
habe in Zungen geredet und gejauchzt und im Geist getanzt.” Das hat 
überhaupt nichts damit zu tun. Seht, der Heilige Geist untersucht diese 
Person, bis Er gründlich zufrieden ist und weiß, dass sie es sind. 

Dann werden sie versiegelt bis zu ihrem ewigen Bestimmungsort. Da 
gibt es nichts, was dieses Siegel brechen kann. 
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Epheser 4,30: „Betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr 
versiegelt worden seid für den Tag der Erlösung.” 

Haltet das Wort „Erlösung” fest. Bis zum Tag, an dem das Buch der 
Erlösung geoffenbart worden ist und der Erlöser kommt, um Seinen 
Besitz in Anspruch zu nehmen, kann nichts passieren. Seht, betrübt Ihn 
nicht! Tut Dinge, die Gott gefallen, denn das Buch ist jetzt versiegelt und 
ihr seid versiegelt. Der Heilige Geist Selbst ist das Siegel.  

Siegel bedeutet ein abgeschlossenes Werk. Und wenn das siebte Siegel 
gebrochen ist, wird das Geheimnis Gottes, welches in diesen geheimnis-
vollen Siegeln versiegelt ist, abgeschlossen sein. Bis zum Tag, an dem 
dieses Siegel gebrochen ist, dann ist es geoffenbart, was an der Innenseite 
ist.  

Wenn sich jemand fragt, was in diesem Güterwagen ist und sagt: „Ich 
denke, da ist bestimmt dies und jenes drin…” Dann vermutet er es nur. Doch 
wenn das Siegel gebrochen und die Tür geöffnet wird, sehen wir hinein 
und sehen genau, was dort drin ist. Seht ihr es? Und das wird erst in der 
Endzeit geschehen. 

Noch etwas anderes, was ein Siegel kennzeichnet, ist Eigentumsrecht. 
Das Siegel ist eine Kennzeichnung und zeigt den Eigentümer. Wenn du 
durch das Blut Jesu Christi erkauft und durch den Heiligen Geist ver-
siegelt bist (1.Petr. 1,18-20), gehörst du nicht mehr länger der Welt oder 
etwas, was mit der Welt verbunden ist. Du bist Gottes Besitztum. 

Und noch etwas: Ein Siegel ist eine Sicherheit. Siegel bedeutet, dass du 
sicher bist. Nun, wenn ihr nicht an ewige Sicherheit glaubt, weiß ich auch 
nicht… Doch ein Siegel kennzeichnet Sicherheit für seinen Bestimmungs-
ort. Wehe demjenigen, der versuchen wird, dieses Siegel zu brechen. Und 
das Heilige-Geist-Siegel kann nicht gebrochen werden. Ihr alle habt mich 
sagen gehört, dass manche sagen: „Der Teufel hat mich das tun lassen.” Nein, 
nein, der Teufel hat es nicht getan. Du warst einfach nicht hinein versiegelt, 
denn wenn du hinein versiegelt bist, ist er hinaus versiegelt. Also bist du 
zu ihm hinaus gegangen. Er konnte nicht zu dir hinein kommen, denn der 
einzige Weg, wie er zu dir hinein kommen hätte können, wäre durch 
denselben Prozess, den du gegangen bist. Er hätte errettet, geheiligt und 
erfüllt mit dem Heiligen Geist werden müssen. Dann wäre er dein Bruder 
gewesen. Also seht ihr, das hat er nicht getan, nein, nein. Du bist nur über die 
Grenzlinie gegangen und kamst zurück mit Lüsten nach Dingen der Welt 
(1.Thess. 5,22). Er ist nie den ganzen Weg hinein nach Kanaan und über den 
Jordan gegangen, Tod sich selber gegenüber (Gal. 2,19-20; 2.Tim. 2,11-12). 

Nun, beachtet. Dieses Buch ist versiegelt und ihr seid mit dem Buch 
versiegelt bis zum Tag der Erlösung. 

„Denn wir wissen, dass die ganze Schöpfung mitseufzt und mit in Wehen 
liegt bis jetzt; und nicht nur sie, sondern auch wir selbst, die wir die 
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Erstlingsgabe des Geistes haben, auch wir erwarten seufzend die Sohnes-
stellung, die Erlösung unseres Leibes“ (Röm. 8,22-23). 

Oh, fühlen wir Ältere uns nicht wohl dabei? Es sollte uns alle gut fühlen 
lassen, die wir auf diese Stunde warten. Wir verstehen, dass dies bei der 
ersten Auferstehung stattfinden wird. Seht, die Natur seufzt, wir seufzen, 
alles seufzt, weil wir erkennen, dass etwas nicht richtig ist (2.Kor. 5,1-5). 
Und der einzige Weg, warum wir seufzen und darauf warten können, ist, 
weil da neues Leben in uns hinein gekommen ist, welches von einer neuen 
Welt spricht. [7] 

 
Nochmals: Was ist ein Siegel? Ein Siegel zeigt erstens ein Werk, das 

abgeschlossen ist, ein abgeschlossenes Werk. Dann zeigt es als nächstes ein 
Eigentumsrecht. Und als nächstes zeigt es noch Sicherheit. [8] 

 
Gott nahm Christus auf Golgatha und trennte Seele und Leib von Ihm. Er 

sandte den Leib hoch zu Seiner rechten Hand und sandte den Heiligen Geist 
zurück als Bund mit den Menschen (Apostelgesch. 7,51-56). Und ihr sollt 
Glauben haben wie Abraham, dem das Siegel der Beschneidung als 
Bestätigung seines Glaubens gegeben wurde (Röm. 4,9-16). Und wenn ihr 
glaubt und Jesus als euren Erlöser annehmt, dann gibt euch Gott die 
Taufe des Heiligen Geistes als eine Bestätigung eures Glaubens. 

Wenn ihr sagt, ihr glaubt, habt aber den Heiligen Geist nicht empfangen, 
stimmt etwas mit eurem Glauben nicht. Gott beschneidet das Herz in der 
Minute, wenn der Gläubige wirklich in volle Hingabe kommt. Amen. Das 
muss jetzt sicher etwas ausgelöst haben; ich habe es richtig gespürt. Hier ist 
es jetzt. Wenn der Gläubige fest an den Herrn Jesus Christus glaubt, ist 
Gott verpflichtet, ihm den Heiligen Geist zu geben als Bestätigung seines 
Glaubens. Ihr sagt: „Aber was ist dann los?” Es liegt nur an eurem 
Glauben, das ist alles. Wenn ihr sicher glaubt, ist Gott da, um Ihn euch 
zu geben. 

„Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der Heilige Geist auf alle, 
die das Wort hörten” (Apostelgesch. 10,44-48). Gut, beachtet, der Heilige 
Geist und Feuer kam vom Himmel, brannte den ganzen Dreck heraus, 
beschnitt das Herz, schnitt alles Überflüssige ab, und sie wurden eine neue 
Schöpfung (Gal. 6,14-15). [9] 

 
Es gibt keine Verurteilung (Röm. 8,1-2), du bist vom Tod zum Leben 

hinüber gegangen. Du weißt es. Du merkst es an deinem Leben, dass du 
liebenswürdig bist, vergebend, freundlich, friedevoll und sanft. Diese 
ganzen Früchte des Geistes begleiten dein Leben Tag für Tag (Gal. 5,22). 
Und sobald du etwas verkehrt machst, tut es dir leid. Sobald es dir bewusst 
wird, dass du verkehrt gehandelt hast, bringst du es schnell zurecht. Du 
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wartest keine weitere Minute, sondern gehst gleich hinein und bringst es in 
Ordnung. Wenn du das nicht tust, nun, dann hast du nicht den Geist von 
Christus. Vielleicht bist du eine gute Frau, ein guter Mann, man mag gut von 
dir in der Gemeinde denken, oder in deiner Umgebung, doch bist du 
weitergegangen zur Vollkommenheit? An diese Stelle, wo du völlig auf 
Christus vertraust? Und dadurch wird dir das Siegel gegeben. „Abraham 
glaubte Gott, und das wurde ihm als Gerechtigkeit angerechnet” (Röm. 4,1-
8). Dann gab Gott ihm das Siegel der Beschneidung als Bestätigung. 

Nun sagst du: „Ich glaube Gott. Ich habe ein Bekenntnis abgegeben.” 
Aber hat Gott dir das Siegel des Heiligen Geistes auf dein Leben zurück 
gegeben, der Liebe, Freude, Früchte des Geistes, um zu zeigen, dass du 
errettet worden bist? Wenn Er das nicht getan hat, dann hat Er deinen 
Glauben noch nicht anerkannt. Du hast erst ein Bekenntnis abgegeben. Er 
hat es nicht angenommen, etwas ist verkehrt. [10] 

 
Es gibt einen Unterschied zwischen dem Malzeichen des Tieres und der 

Versiegelung Gottes. Gott versiegelt durch Sein Wort. Glaubt ihr, dass es 
das Wort ist?  

Nun, der Heilige Geist ist das Wort. Gott ist nicht drei. Er ist derselbe 
Gott in drei Wirkungsweisen, drei Ämtern. Gott, der Vater, über das 
Gesetz – Gott, der Sohn, in Gnade – und Gott, der Heilige Geist, wie man es 
nennt, derselbe Gott in der Wirkungsweise des Heiligen Geistes. Gott, der 
Vater, war das Wort; Gott, der Sohn, war das Wort; und Gott, der 
Heilige Geist, ist das Wort. Seht, es sind einfach drei Ämter (1.Tim. 3,16; 
Eph. 4,4-6). Und der Heilige Geist versiegelt dich, deshalb bist du ver-
siegelt durch das Wort (Eph. 1,13-14; Joh. 6,63). [11] 

 

Schaut, alles, was ihr in der Bibel finden möchtet, nehmt es und geht 
zurück zum ersten Buch Mose und seht, wo es herkommt. Die ganzen 
Geister und Bewegungen heute gehen zurück zum ersten Buch Mose. 
Deshalb haben wir das getan, um euch diese Dinge zu beweisen, damit ihr 
seht, Freunde. Vergesst das nicht! Lasst es nicht über euren Kopf hinweg 
gehen. Lasst es tief in euch einsinken! Das sind die Dinge von Gott. Es 
kommt zu einem Haupt. Jesus hat vorausgesagt, es würde wiederum zu 
einem Haupt kommen in den letzten Tagen, und es kommt dadurch: das 
Siegel Gottes und das Malzeichen des Tieres. Zwei geistliche Mächte, 
welche gleichzeitig wirken. 

Nun, jeder weiß, dass das Siegel Gottes das Erstgeburtsrecht ist, die 
Taufe des Heiligen Geistes (Eph. 4,4-6). Als sie wiedergeboren wurden, da 
wurden sie mit dem Heiligen Geist erfüllt (Joh. 3,3-8). Der Heilige Geist 
ist die neue Geburt, wir wissen das. Du bist vom Geist gezeugt, das stimmt, 
doch bis du wiedergeboren bist… (Titus 3,4-7). [12] 
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Welch ein wunderbarer Gedanke das ist: „In ihm seid auch ihr, nachdem 
ihr das Wort der Wahrheit, das Evangelium eurer Errettung, gehört habt — 
in ihm seid auch ihr, nachdem ihr geglaubt habt, versiegelt worden mit dem 
Heiligen Geist der Verheißung“ (Eph. 1,13-14). 

„Nachdem ihr geglaubt habt.” O mein Baptisten-Bruder, wie kannst du 
dann sagen, dass es nicht so ist? Ihr sagt, ihr empfangt den Heiligen Geist, 
wenn ihr glaubt? Es heißt aber: „Nachdem ihr geglaubt habt, seid ihr mit 
diesem Heiligen Geist der Verheißung versiegelt worden.” Beachtet: 
„… der das Unterpfand unseres Erbes ist bis zur Erlösung des Eigentums, 
zum Lob Seiner Herrlichkeit.” 

Nun, wir stellen dann fest, dass ein Siegel eine abgeschlossene Sache bei 
Gott bedeutet. Es ist bereits erledigt. Und jeder Gläubige wurde mit dieser 
Verheißung von Anfang an versiegelt, weil vor Grundlegung der Welt 
waren wir bereits vorherbestimmt für die Adoption als Söhne. Bevor die 
Welt überhaupt begann! Oh, welch eine Hoffnung! Das lässt uns fest und 
sicher ruhen. Ein Anker für die Seele, der nicht hin- und hergeworfen werden 
kann, sondern verankert in Christus, eine sichere Hoffnung. „Er hat uns 
vorherbestimmt zur Sohnschaft für sich selbst durch Jesus Christus” (Eph. 
1,3-6). O wie wunderbar! Ich liebe das: ein abgeschlossenes Werk bei 
Gott. 

„Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen, die er aber 
berufen hat, die hat er auch gerechtfertigt, die er aber gerechtfertigt hat, die 
hat er auch verherrlicht” (Röm. 8,29-30). Von ganz am Anfang an sah Gott 
in Seinem großen, unendlichen Sinn Seine Gemeinde voraus und hat sie 
vorherbestimmt zur Annahme als Kinder durch Jesus Christus, um ihnen 
ewiges Leben am Ende des Zeitalters zu geben. Wie wunderbar! Das lässt 
mich einfach besser fühlen. Ihr nicht auch? Oh ja. Adoption durch das Blut 
von Jesus Christus! 

Nun beachtet, wenn wir weitergehen. Wir sind vorherbestimmt mit 
dem Lamm. Der Heilige Geist ist unser Siegel. Das Angeld bedeutet, dass 
noch mehr kommen wird. Wir haben jetzt nur das Unterpfand davon. Das 
Unterpfand ist nur die Anzahlung, welche es hält, sichert und verankert, 
damit niemand anderer es anrühren kann (2.Kor. 1,21-22). Es ist das 
Unterpfand unserer Adoption. Amen. Der Heilige Geist ist jetzt die 
Anzahlung Gottes in unseren Herzen, versiegelt. Die Adoption als Söhne 
erwartet uns am Ende des Weges. Söhne und Töchter Gottes! 

Jetzt haben wir die Anzahlung. Unser Geist seufzt nach der vollen 
Adoption. Wenn wir den Heiligen Geist empfangen, ist es die Anzahlung von 
unserer vollständigen Adoption bzw. vollständigen Erlösung. O wie wunder-
bar! Ich liebe das einfach. 

Wir warten auf die Fülle der Adoption. Wann wird das stattfinden? 
Bei der ersten Auferstehung (Röm. 8,23; 1.Kor. 15,51-57). Das ist, wenn 
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unsere Leiber von diesen niedrigen Kreaturen, die wir sind, verwandelt 
werden und wir werden einen Leib haben wie Sein eigener verherrlichter 
Leib, denn wir werden Ihn sehen, wie Er ist, und wir werden Ihm gleich sein 
(Phil. 3,20-21; 1.Joh. 3,1-3). Wenn Er erscheint, werden wir in Seiner 
Gleichheit erscheinen.  Wir werden einen Leib haben wie Seiner, einen 
herrlichen verherrlichten Leib, und die ganzen Prüfungen und Kämpfe des 
Lebens werden wie ein kleiner Nebel verschwinden und weggeblasen werden 
und nie mehr wieder sein. 

Und diese irdischen Wohnungen, in welchen wir jetzt seufzen, wir 
warten auf die völlige Erlösung, damit sie in ihrer Fülle kommt. Aber 
jetzt in diesen Wohnungen aus Ton haben wir etwas, das uns sagt, dass wir 
so weit erhoben worden sind (Eph. 2,6). [13] 

 
Wie wir Dir danken, dass in dieser großen Stunde, wo alle Hoffnungen 

des sterblichen Lebens aufgehört haben… Atombomben zum Abschuss 
bereit, Wasserstoffbomben, Krankheit und Leiden, biologische Waffen… 
O Gott, und alles wie es ist, wissen wir, dass die Bibel sagt, dass Menschen 
buchstäblich in ihrem Fleisch verrotten… (Offenb. 16,10-11) Doch dem 
Engel wurde der Befehl gegeben: „Rührt diese nicht an! Kommt denen nicht 
zu nahe, die den Wein und das Öl haben (Offenb. 6,6b). Rührt diese nicht 
an, die das Siegel Gottes auf ihrer Stirn haben.” 

Herr Gott, versiegle diese Gemeinde heute! Diejenigen, die das Siegel des 
Heiligen Geistes möchten, küsse jede Furcht hinweg und versiegle sie mit 
Deinem Siegel des Geistes in ihren Herzen, damit sie als neugeborene 
Kinder hervorkommen und rufen: „Abba, Vater” (Röm. 8,15-17). 
Gewähre es, Herr. Ich befehle sie Dir an im Namen Jesu, Deines Sohnes. [14] 
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Geistlicher Baustein Nr. 52 (neu 2018) aus dem geoffenbarten Wort dieser Stunde, 
zusammengestellt von: 
Gerd Rodewald, Friedenstr. 69, Bieselsberg, D-75328 Schömberg, Tel. (07235) 7613  
Es wird jemand kommen mit einer Botschaft, die direkt mit der Bibel übereinstimmt, und ein schnelles Werk wird um die 
Erde gehen. Die Samen werden in Zeitungen gehen, Lesematerial, bis jeder vorherbestimmte Same Gottes sie gehört hat. 
[Br. Branham in „Leitung-Ordnung-Belehrung“, COD-S. 724] 


